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Dentſches Reich
Hofe und Perſonalnachrichten

Berlin 9 Juni
mittag im Katharinenholz bei Potsdam das Adlerſchießen des
Offiziercorps des 1 Garde Regiments z F ſtatt Um 5 Uhr
trafen die Kaiſerin und die Prinzeſſin Friedrich Leopold
ein kurz nach 5 Uhr der Kaiſer ach dem Abſchreiten
der Front begann das Schießen nach dem Adler Der Kaiſer
gab hierbei den erſten Schuß ab Den vom Kaiſer geſtifteten
erſten Preis beſtehend aus einem ſilbernen Pokal gewann Sek
Lieut v Roon den zweiten einen ſilbernen Becher von derKaiſerin geſtiftet Frhr v öllwarth Laute r
burg den vom Prinzen Friedrich m geſtifteten Preis
eine h gewann Sek Lieut v Müller und den Preis
der ringe in Friedrich Leopold ein Cigarrenetui Major
p Brandenſtein ach beendetem Schießen begab ſich die
Kaiſerin nach dem Marmorpalagis zurück Der Kaiſer geleitete
die Erbprinzeſſin von Hohenzollern nach dem auf dem Platze er
richteten Kaiſerzelt wo Erfriſchungen eingenommen wurden
Pr Lieut v Roon brachte ein Hoch auf den Kaiſer aus und die
Muſik intonirte die Nationalhymne

Der Reichskanzler Für ſt h beendet in dieſen
Tagen ſeinen Aufenthalt in Paris und begiebt ſich zunächſt nach
Schillingsfürſt von wo er um die
nach Berlin zurückzukehren gedenkt

Zur Errichtung eines Kaiſer r s twerkes in Breslau hat i dort ein proviforiſches Komitee
unter Vorſitz des Geh Juſtizraths z Dr Brie gebildet
Bis zu Beginn des nächſten Winters ſoll feſtgeſtellt werden ob
das Gedächtnißwerk in einer Ruhmeshalle oder einem ähn
e oder in einem Kaiſer Friedrich Denkmal be
ehen ſoll

Zum Wahlbriefe des Grafen Poſadowsky
ergreift jetzt die Nordd Allg Ztg das Wort um folgendes
zu erklären

Gegenüber der in einem Theil der Preſſe aufgeſtellten
Vermuthung als befände ſich der Staatsſekretär Graf von
Poſadowsky hinſichtlich der Stellung der Regierung z den
Wahlen nicht im Einklang mit dem Reichskanzler Fürſten zu

r eheh konſtatiren wir ausdrücklich daß Graf von
h ſeinen ſogenannten Wahlbrief C

nicht verfaßt hat ohne ſich verſichert zu haben daß die darin
geren Grundſätze vom Herrn Reichskanzler ge

t ſind
Der linke Flügel der Regierung iſt alſo nunmehr wie wir
geſtern ankündigten eingeſchwenkt Die Nordd Allg Ztg
bringt außerdem noch einen langen Leiter Sozialdemokratie
und bürgerliche Parteien über obbeſagtes Thema den wir
aber übergehen können da er nur die fadenſcheinigen Arguntente
des Grafen Poſadowsky weiter ausſpinnt

Die Natlib Korr verhehlt dagegen keineswegs ihren Groll
über die Nichtzurückweiſung der agrariſchen Velleitäten

Der ſpringende Punkt iſt der daß auch dieſer Brief ver
mied der extremen Agrarbewegung und ihrer Zerſtörnngs
arbeit auch nur mit einem Worte zu gedenken obwohl ſie
bisher fortgeſetzt jede Kundgebung vom Regierungstiſch ähn
licher Art mit einem ſolchen Erfolg ſich angeeignet daß ſogar
Landräthe infolgedeſſen öffentlich gegen nationalliberale Land
wirthe ſich an die Spitze einer wüſten Jntereſſen
agitation geſtellt hatten Es lag ſomit auch diesmal die
Beſorgniß vor daß ein ſolches Spiel ſich erneueru
würde Und ſo iſt es auch gekommen die Bundesorgane die
ſoeben den Antrag Kanitz erneuert und die übrigen extremen
Mittel haben ohne unzweideutigen amtlichen Einſpruch zu
erfahren einfach dieſen Wahlbrief als Legitimation ihrer die
Politik des Ausgleichs verhöhnenden programmatiſchen

Forderungen erklärt Wir wiſſen wohl die Regierung will
den Antrag Kanitz nicht ſie will auch die ſonſtigen Extra
vaganzen nicht Dann ſoll ſie ſich aber auch nicht geniren es
unumwunden eben ſo klar r ſagen wie ſie ſich gegen andere
zerſtörende Tendenzen wendet

Die Natlib Korr vergißt hierbet eben nur daß die Re
gierung infolge ihres zu weiten Entgegenkommens nun nicht
mehr gut zurück kann und wohl auch nicht will

Der Bund der Landwirthe am Pranger

Während die Leiter des Bundes noch ſprachlos ſind über
die Thomasmehl Enthüllung werden eine Reihe weiterer

Thatſachen bekannt die die kaufmänniſche Thätigkeit des Bundes
grell belenchten So brachten wir geſtern nach der Voſſ Ztg
eine Mittheilung daß der Bund den Allgemeinen deutſchen
Verſicherungsverein in Stuttgart mit jährlich 18,000Mark beſteuere zum Schaden der verſherten Bundes mitglieder

und der übrigen Mitglieder des Verſicherungsvereins Aus
der Dtſch Verſichernngsztg erſieht man ferner daß die 1896
und 1897 bei beiden Vertragsgeſellſchaften des Bundes der
Preußiſchen Lebensverſicherungsgeſellſchaft und
der Jduna, verſicherten Bundesmitglieder an Proviſion
durch Vermittelung des Bundes 10,449 Mark zurückerhalten
haben Wie viel in die Kaſſe des Bundes ſelbſt in den
Jahren 1896 und 1897 gefloſſen iſt wird natürlich wohlweis
lich verſchwiegen, ſo fügt das Fachblatt hinzu Auch dieſe
Geſchäfte dienen dazu die Kriegskaſſe des Bundes zu füllen
und vermuthlich auch die Tantièmen und anderweiten Bezüge
der Bundesbeamten zu erhöhen Mit Recht bemerkt die Dtſche
Verſicher Ztg

Aus welchen Gründen ſtellt ſich das Miniſterium des
Jnnern als Aufſichtsbehörde bei dem Verhältniß der hier in
Frage kommenden Gegenſeitigkeits Anſtalt zum Bunde der
Landwirthe auf den Standpunkt des tolerari posso während
das Miniſterium für Land wirthſchaft die Hagelverſicherungs
Geſellſchaften auf Gegenfeitigkeit veranlaßte das Vertrags
verhältniß zum Bunde aufzugeben weil in dem Umſtande
daß einer Kategorie von Geſellſchaftsmitgliedern beſondere
Vergünſtigungen in Form von Proviſionen zu theil wurden
bie el is der Jndividnalrechte der Mitglieder zu er

en ſei 7

Bei herrlichſtem Wetter fand heute nach C

Mitte dieſes Monats

In einzelnen Zuſchriften werden der Voſſ Ztg die Summen
die der Bund der an Rabatten Vermittlungs
e und Extrapreisdifferenzen als ſo hoch bezeichnet
t man annehmen muß dieſer Großbetrieb trage ganz denharakter der vom Bund der Landwirthe ſo leidenſchaftlich be

kämpften Groß bazare und ſchädige auf das ſchwerſte eine
Menge von Mitgliedern des Mittelſtandes um deſſen Stimmen
er buhlt Oder gehören die Geſchäftsleute die der Bund ver
drängt nicht zum Mittelſtande Bei dem Blatt wird ferner
angefragt ob der Bund der Landwirthe der in weiteſtem Um
fang gewerbsmäßig Geſchäfte treibt und damit ſein Einkommen
erhöht auch demgemäß Gewerbe und andere Steuern zahlt
eine Frage auf die vielleicht die Bundesleitung die Antwort
ertheilen und auch Herr v Miquel ſein Augenmerk richten wird
Jedenfalls werden allgemach auch die Bundesmitglieder die noch
andere Blätter als die Deutſche Tagesztg leſen überzeugt
ſein daß für eine erkleckliche Anzahl Leiter und Beamte des
Bundes der Kampf für die nothleidende Landwirthſchaft alles
eher als ein ſchlechtes Geſchäft iſt

Einen ſehr kräftigen aber nur zu berechtigten Ton ſchlägt gegen
die Thomasphosphat Bündler auch die Natl Corr an

Die Herren der Bundeskeitung fahren zur Zeit in ihren
Wahlkreiſen herum und ſind telegraphiſch bisher nicht zu er
reichen geweſen So h die Deutſche Tagesztg, das
Organ Für Kaiſer und Reich und Für deutſche Art, und
macht ſich dann daran die erwähnten Thomasphosphatfabriken
als die Schuldigen zu erklären ſte hätten die landwirthſchaft
lichen Vereinigungen zu hintergehen verſucht um eine gegen
die andere auszuſpielen und z übervortheilen re ehe
iſt eine fanle Finte es iſt ausdrücklich in der aktenmäßigen
Enthüllung des Hann Courier feſtgeſtellt daß die Bundes

ihren Abnehmern das Thomasphosphat je nachdem mit
45 und 30 M Rabatt geliefert hat Wir wiederholen erfolgt
keine befriedigende Aufklärung in kürzeſter Friſt dann iſt die
Staatsanwaltſchaft zum Einſ,chreiten verpflichtet
Wie die Beſtimmungen des Geſetzbuches ergeben handelt es
ich wenn keine Widerlegung erfolgt eventuell um Betrug
ir werden nicht verfehlen in dieſem Fall die Juſtizver

waltung an ihre Pflicht zu erinnern Was die DeutſcheTagesztg ſonſt noch verbirgt gehört allenfalls ins Plaidoyer
des Anwalts der die Herren v Plötz Dr Röſicke und Dr
Bad welche den engeren und verantwortlichen Vorſtand des

undes bilden vor Gericht zu vertheidigen hätte wenn ſie
ſich nicht rechtfertigen können

Das Ende des Piesbergs

Ueber den Beſchluß wegen Einſtellung des Bergbau
betriebs am Piesberg berichtet man noch

Jn der Generalverſammlung der Aktionäre des Georgs
Marien Bergwerks und Hüttenvereins welche von Kommerzien
rath Th Hartmann Charlottenburg in Vertretung des erkrankten
Vorſitzenden Dr H Müller Hannover geleitet wurde war ein
Aktienkapital von 3,448,400 M mit 2189 Stimmen vertreten
Auf der Tagesordnung ſtand als einziger Gegenſtand die
Frage ob der Betrieb des Piesbergs weiter geführt werden
ſolle oder nicht General Direktor Kommerzienrath Haar
mann gab zu der Angelegenheit einen ausführlichen Bericht
worin er u a betonte daß die Schließung des Piesbergs als
eine Nothwendigkeit vom Aufſichtsrath und Vorſtand ein
ſtimmig angeſehen werde Wenn dieſe nun auch ohne weiteres
den Betrieb hätten einſtellen können ſo hätten ſie es doch
vorgezogen bei dieſem ſo wichtigen Schritt erſt die Aktionäre
zu befragen Haarmann wies ziffernmäßig nach daß ſelbſt
bei ſehr beträchtlichen Opfern das Werk nicht mehr zu halten
ſei um ſo weniger als der plötzliche Streik dazwiſchen ge
kommen Jn der Diskuſſion ſprachen ſich faſt ſämmtliche
Redner für die Schließung aus Bürgermeiſter Weſterkamp
trat dem gegenüber warm für die Erhaltung des Werkes ein
indem er auf die großen finanziellen und wirthſchaftlichen
Schäden aufmerkſam machte welche durch die Schließung für
Stadt Osnabrück und Umgebung entſtänden ſowie auf die
Anzahl Arbeiter die dadurch brotlos würden Er bat die
Aktionäre die 3,000,000 M nicht zu ſchenen die nach den vor
liegenden Gutachten doch noch nicht hoffnungslos verloren ſein
könnten Ueber das Schickſal der dem Werke treu gebliebenen
Arbeiter entgegnete Haarmann daß für dieſe hinreichend
durch Arbeit geſorgt werde Bei der Abſtimmung wurde
mit allen gegen 14 Stimmen bei Enthaltung von 3 Stimmenfür den ſoſocigen Schluß des Piesbergs geſtimmt

Die Nat Ztg erwähnt noch daß der über zwei Stimmen
verfügende dem Centrum angehörende Reichstagsabgeordnete
Timmermann aus Rheine das Verſammlungslokal verließ
nachdem er die Erklärung abgegeben hatte daß nach ſeiner
Meinung der Streik mit der vorliegenden Angelegenheit nichts
zu thun habe Ferner geht demſelben Blatte noch eine Mit
theilung zu wonach nicht nur allen Arbeitern die am Ansſtand
nicht betheiligt waren Unterkunft in den anderen Betrieben desWerkes gaſchert ſei ſondern ſelbſt diejenigen Arbeiter die

als verführt angeſehen werden könnten nach Möglichkeit
berückſichtigt werden ſollen wenn ſie bedingungslos die Arbeit
aufnehmen

Parlamentariſches

Dem nächſten Reichstage wird abermals eine Novelle
zur Gewerbeordnung vorgelegt werden worin der Ver
ſuch gemacht werden ſoll verſchiedene längſt erörterte Fragen
einer Löſung zuzuführen Jn erſter Linie wird es ſich dabei
um die Einführung des Befähigungsnachweiſes für die
Bauhandwerker handeln eine Forderung die wiederholt
von der Mehrheit des Reichstages und von verſchiedenen
Einzellandtagen darunter mit beſonderem Nachdruck von der
bayriſchen Kammer der Abgeordneten erhoben worden iſt und
von deren Geltendmachung beim Bundesrath die bayriſche Re
gierung in der S Tagung nur deshalb Abſtand genommen
hat weil die Erfüllung dieſer Forderung für die nächſte
Tagung in beſtimmte Ausſicht geſtellt worden war Außerdem
dürfte in dieſer Novelle eine Regelung der Arbeits
verhältniſſe im Gaſtwirthsgewerbe verſucht werden
mit denen ſich auch die am 27 d M wieder zuſammen

tretende Reichskommifſion für Arbeiterſtatiſtik nä afoll Auch die allerdings bisher noch n e e
Frage des Achtuhr Ladenſchluſſes ſoll eventuell in dieſer
Vorlage gelöſt werden

Volkswirthſchaftliches

Zur weiteren Fortführung der Produktionsſtatiſtik
u tm Reichsamt des Jnnern am Mittwoch zwiſchen den

ertretern der Regierung und einer Kommiſſion der Konfektions
branche eine Sitzung ſtatt um die letzten Feſtſetzungen für die
Fragebogen dieſer großen Induſtrie vorzunehmen Weitere Be
rathungen werden demnächſt mit ſachverſtändigen Vertretern
anderer Branchen ſtattfinden

Wahlbewegnung

Wie der Reichsanzeiger heute weiter mittheilt ſind ſeitens
der Reichsbehörden die geeigneten Anordnungen getroffen worden
daß kein Reichsbeamter durch dienſtliche Obliegenheiten ge
hindert werde bei den bevorſtehenden Reichstagswahlen
vou dem Wahlrecht Gebrauch zu machen

Die Kreuzztg iſt wieder einmal entſetzt über die
Antiſemiten Jn höchſtem Zorn ſchreibt ſie

Wie uns aus einem Wahlkreiſe mitgetheilt wird hat die
Deutſch ſoziale Reformpartei die dort wie überall die Kon
ſervativen als rückgratloſe Hoſparteiler zu verdächtigen fucht
beſchloſſen in den letzten 48 Stunden vor der Wahl ein

lugblatt zu verbreiten das ſich mit beſonderer
chärfe nur gegen den konſervativen Gegen

kandidaten richten ſoll Es ſoll auf dieſe Weiſe den Kon
ſervativen unmöglich gemacht werden falſche Veſchuldigungen
u dergl noch richtig zu ſtellen Da es nicht un wahrſcheinlich
iſt daß dies perfide Manöver auch noch anderswo ver
ſucht werden wird ſo werden wir gebeten an dieſer Stelle
darauf aufmerkſam zu machen

Man ſchlägt ſich alſo in den Provinzen und verträgt ſich in
Feaner Da ſind Antiſemiten und Konſervative die beſten

reunde

Die Berliner Centrumskorreſpondenz giebt
folgende Parole für die Fälle aus in denen Centrumswähler
ſich für einen anderen als einen Centrumskandidaten zu ent
ſcheiden haben

1 Freiſinniger gegen Sozialdemokrat Der enerhält unſere Stimme 2 Nationalliberaler gegen Sozi
demokrat Der Nationalliberale erhält unſere Stimme wenn
er für Verfaſſung Wahlrecht Aufhebung des Jefuitengeſetzes
einzutreten verſpricht Sonſt Wahlenthaltung 3 Konſer
vativer Freikonfervativer Bund der Landwirthe Antiſemiten
gegen Sozlaldemokrat rn in allen vier Fällen4 Nationalliberaler gegen Freiſinn Unſere Stimme erhält
wer perſönlich und politiſch die beſſere Garantie bietet
5 Konſervativer Freikonſervativer Bund der Landwirthe
Antiſemiten c gegen Freiſinn Unſere Stimme erhält der frei
ſinnige Kandidat 6 Konſervativer Freikonſervativer Bund
der Landwirthe Antiſemiten c gegen Nationalliberal Der
Nationalliberale erhält unſere Stimme wenn er das Ver
ſprechen unter Nr 2 giebt Sonſt Wahlenthaltung

Dieſe Parole hat bis auf Punkt 4 den Vorzug der Klarheit
und Deutlichkeit Sehr bemerkenswerth iſt es daß eine Unter
ſtützung der Bündler und der Konſervativen die früher öfter
gegeben wurde jetzt unter allen Fällen unterbleiben ſoll Dieſe
Haltung des Centrums verdient Anerkennung

Die Zahl der nationalliberalen Kandidaten betrat
jetzt 136

Die Anſichten die in einer Wählerverſammlung in
Naumburg der von den Konſervativen Nationalliberalen
und dem Bunde der Landwirthe aufgeſtellte Rittergutsbeſitzer
Dippe über die land wirthſchaftliche Frage entwickelte
dürften den Herren Plötz und Hahn gerade nicht wie Muſik in
den Ohren klingen Herr Dippe ſagte nämlich der Preisſturz
des Getreides iſt nur zum geringen Theil eine Folge der Zoll
ermäßigung Er ſei kein Freund nur kurzer einjähriger Handels
verträge und autonomer Zolltarife Deutſchland ſei eben kein
bloßer Ackerbauſtaat mehr ſondern habe eine weltbedeutende

nduſtrie die ein Anrecht auf ſtaatliche Verückſichtigung ihrerdu habe Wenn es nöthig ſei werde er für Erhöhun
der Getreidezölle auf ihren früheren Stand ſtimmen falls jed
der Getreidepreis nicht falle und falls die anderen Staaten ihre

ölle auch nicht erhöhten werde er für eine Erhöhung unſererZele nicht zu haben ſein Ein Schutzzoll habe nicht die Auf
gabe der Land wirthſchaft einen auskömmlichen Preis ihrer Er
zeugniſſe für alle Zeiten zu gewährleiſten

Die berliner Bäckerinnung Germanig, hatte
bekanntlich aus ihrer Wirthſchaftskaſſe 150 M für die Wahl
agitation zu Gunſten ihres Obermeiſters Bernard des konſer
vativen Kandidaten bewilligt Der Magiſtrat hat aber als
Auſſichtsbehörde eine derartige Verwendung der Gelder unter
ſjagt Jn berliner Bäckerkreiſen werden unnmehr durch Privat
ſammlüngen Gelder für den konſervativen Wahlfonds auf
gebracht

Jm zehnten ſchleswig holſteiniſchen Relichstagswahlkreiſe
Launenburg iſt an Stelle des Kaufmanns Pfeiffer der von
der Kandidatur zurückgetreten iſt vom liberalen Wahlverein
nunmehr der Abg Rickert als Kandidat aufgeſtellt rn

Für die Reichstagswahlen in Hamburg Altong werdenan i m ſeit dem VBeſtehen des Reiches ſeitens der
Kentrineeparte Zählkandidaten aufgeſtellt und zwar die Herren

Dr Bachem Dr Lieber und Dr Hitze
Aus Heilbronn wird gemeldet Bürgermeiſter Hegel

maier hät ſeine Kandidatur wegen mangelnder Unterſtützung
zurückgezogen

Soziale Angelegenheiten
Oberpräſident Achenbach hat der brandenburgiſchen Land

wirthſchaftskammer wegen der in der Land wirthſchaft vor
übergehend beſchäſtigten ruſſiſch polniſchen und gali
ziſchen Arbeiter mitgetheilt es ſei nicht ausgeſchloſſen daß
die vom Miniſter des Jnnern zugelaſſene Verlängerung der
Friſt bis zum 1 Dezember noch weiter in beſonders dringenden



Fällen verlangert werden kann ſobald dahingehende Anträge
rechtzeitig geſtellt werden

Heer und ZJlotte
Deutſchland ſolk ſich wie der madrider Korreſpondent der

Daily News erfahren haben will in Verſolgung des Planes
eine Kohlenſtation im Mittel meere zu erwerben
Spanien genähert haben Man glaube die ſpaniſche Re

ierung dürfe geneigt ſein gegen die guten Dienſte Deutſch
nds in den Unterhandlungen mit den Vereinigten Staaten

die Pachtung einer Station auf den balegriſchen Jnſeln
gewähren Marokko würde wahrſcheinlich ebenfalls willensin Deutſchland zwei Stationen pachtweiſe zu überlaſſen Die

Nachricht die mancherlei Wahrſcheinliches enthält muß jeden
falls noch mit Vorſicht aufgenommen werden

Ein neues Armeecorps ſoll nach den mainzer RNeueſt
Nachr aus den bei mehreren Armeecorps vorhandenen über
zähligen Regimentern namentlich des 11 Armeecorps das eine

Diviſion die 25 heſſiſche zu viel zählt gebildet werden
er Sitz des Kommandos ſoll in Mainz ſein

S M S Schwalbe iſt am 7 Jnni in Sanſibar an
gekommen

Verwaltung und Rechtspflege
Mehrere Zeitungen wiſſen zu melden daß Preußen ſeine

diplomatiſche Vertretung bei dem Regenten des Fürſten
tihums Lipppe eingezogen habe und ſprechen dabei von einem
Abb e ruch der Beziehungen zwiſchen den Höfen von Berlin und
Detmold Das iſt in dieſer Form nicht zutreffend und irre
führend Die Sache verhält ſich in Wirklichkeit nach der Poſt
folgendermaßen Durch den in der Perſon des Regenten des
Fürſtenthums Lippe eingetretenen Wechſel ſind nach diplo
matiſchem Brauche die Funktionen des bei dem früheren
Regenten beglaubigt geweſenen preußiſchen Geſandten ohne
weiteres und von ſelbſt erloſchen Eine Neubeglaubigung des
Geſandten bei dem gegenwärtigen Regenten hat noch nicht
wieder ſtattgeſunden Uebrigens beſitzt auch das Fürſtenthum
Lippe keinen diplomatiſchen Vertreter am preußiſchen Hofe

Ausland

Der ſpaniſch amerikaniſche Krieg
Die Lage der Spanier auf den Philippinen iſt troſtlos

und offenbar unhaltbar Der Generalgonverneur der Jnſel
gruppe Augnſtin hat dieſe Thatſache ſelbſt in dem geſtern
mitgetheilten amtlichen Telegramm zugeſtanden Wie ſichmitdenken läßt hat dieſe Nachricht in Madrid eine furchtbare

Aufregung hervorgerufen Noch iſt eine amtliche Meldung
von dem Falle Manilas nicht eingetroffen aber die Depeſche
Auguſtin s der ſich nach einem in Madrid verbreiteten Gerücht
inzwiſchen ſelbſt den Tod gegeben haben ſoll läßt die
Kapitulation der Spanier nur noch als eine Frage von
Stunden erſcheinen Angeſichts der Hiobspoſten nimmt ſich ein
Ausſpruch Sagaſta s im Parlament etwas wunderbar aus
daß er keinen Grund z ſo 7 Erregung ſehe Das Par
lament und das Volk in Spanien werden dieſe Aeußerung
ebenſo wenig verſtehen wie die weitere daß die Regierung
weder für die Aktion auf den Philippinen noch für den von
Cervera ein eſchlagenen Weg verantwortlich ſei Einſtweilenhaben die Phnocititsparteien die Aufforderung des Miniſter

räſidenten abgelehnt angeſichts des Ernſtes der Lage das
dget ſofort zu bewilligen und die Kammer in Permanenz

zu erklären Schon ſind übrigens Stimmen laut geworden
welche eine Rekonſtruktion der Regierung fordern Da
neben wird auch in Madrid die Meinung laut daß

t der Augenblick zu einer Jntervention für die
ächte gekommen ſei Jn der That befindet ſich Spanien

in einer höchſt unglücklichen Situation denn allem Anſcheinnach bleibt den Spaniern auf den Philippinen nichts anderes

übrig als ſich vor der Grauſamkeit der Jnſurgenten in den
Schutz der Amerikaner zu begeben alſo von einem Feinde zu
dem anderen zu flüchten Man darf daher wohl in den Vor
gängen auf Luzon wenn nicht das Ende ſo doch den Anfang
vom Ende des erblicken

Laſſen die Nachrichten von den Philippinen Spanien keine
ffnung mehr dort ſeine Flagge noch vertheidigen zu können
iauten auch die Meldungen aus Kuba zum mindeſten be

drohlich für die Vertheidiger Es bedarf wohl nur noch eines
kleinen Anſtoßes um die Nutzloſigkeit eines weiteren Wider

andes gegen den Zuſammenbruch der ſpaniſchen Kolonial
lichkeit darzuthun Ein wiener Blatt und in Wien

llen die dynaſtiſchen Familienbeziehungen zu der Königin
egentin Maria Chriſtina und ihrem Sohne ins Gewicht

ſpricht bereits von einem zweckloſen Heroismus und geſteht
daß nachdem die Philippinen verloren das GeſchwaderFaverge lahm gelegt und gefährdet Santiago und Kuba

ernſtlich bedroht Gel und für e Operationen ver
wendbare Schiffe nicht vorhanden ſind nicht nur die Herrſchaft
über die Anlillen und die Philippinen unhaltbar orden
ſondern ſelbſt die ſpaniſche Küſte des Mutterlandes Angriffen
ausgeſetzt erſcheint

So ſchwer es der ſpaniſchen Reglerung und der Königin
Regentin fallen mag ſo müſſen doch beide ſich entſchlleßen
die von Hauſe aus ungleiche Kriegspartie mit den Vereinigten
Staaten von Nordamerika aufzugeben Sie müſſen daran
denken ſelbſt um den Preis der größten materlellen Opfer
den Frieden zu erkaufen

So ſcheint in der That die Situation ſich zugeſpitzt zu
5 Die Frage iſt aber ob mit dieſer Nothwendigkeit die

hren für Spanien abgeſchloſſen ſind Die äußeren Ver
hältniſſe werden wahrſcheinlich durch innere Wirren ergänzt
und verſchlimmert werden Der Monarchie der Dynaſtie wird
man die Schuld des Zuſammenbruchs beimeſſen und ehe der
Krieg gegen die Amerikaner gegen kubaniſche und tagaliſche
Jnſurgenten ſeinen Abſchluß geſunden werden vermuthlich
innere Kämpfe im Mutterlande ausbrechen Revolution und
Bürgerkrieg Platz greifen

Die madrider Blätter veröffentlichen heftige Artikel in denen
gefordert wird daß diejenigen welche die gegenwärtige Lage
verſchuldet dafür zur Verantwortung gezogen werden ſollen
n politiſchen Kreiſen werde nicht geglanbt daß die Mächte den

geſtatten werden ſich der Philippinen zu be
en

Nach einer Meldung des New York Herald aus Jackſonville
verließ die Armee des amerikaniſchen Generals Shafter am
Mittwoch Tampa in 29 Transportſchiffen Vier Kriegsſchiffe
cpelletg die Transportflotte welche in drei Geſchwader eln
getheilt iſt Die Armee hat Lebensmittel für 2 Monate mit
genommfn Die Artillerie beſteht aus 16 großen Belagerungs
eſchützen etwa 80 Schnellfeuerkanonen und Feldgeſchützen Dielotte hat ſich nach Keyweſt begeben von wo ſie von einem ſtarken

nnd nach einem beſtimmten Punkt geleitet werden wird
Dem New York Herald wird weiter aus Waſhington gemeldetdie Regierung entſende in aller Eile weitere Marie Joonterie

Truppen um Admiral Sampfon s Streitkräfte zu verſtärken
das Transportſchiff Panther re den Befehl mit
650 Mann der Marine Jnfanterie unverzüglich nach Santiagoabzugehen es Schiff habe auch eine t enge Granaten
und andere Munition an Bord General Coppinger werde die
Expedition nach Portorico leiten General Lee werde hierbei
an zweiter Stelle befehligen Die nach Portorico beſtimmte
Jnvaſionsarmee werde etwa aus 20,000 Mann beſtehen und
ſehr ſtark an Kavallerie ſein

Jn einer geſtern in Waſhington abgehaltenen Beſprechung
von Vertretern des Repräſentantenhauſes und des Senais wurde
eine Verſtändigung über die Krieg skoſtenbill erzielt Der
Beſchluß geht dahin daß ſowohl die im Beſitze des Schatzamts

befindlichen Silberbarren als das durch den Prägungsgewinnaus der Windom Bill erhaltene Silber zu Dokklars im ekroge

von 1 Million monatlich ausgeprägt werden ſollen Es wird
veranſchlagt daß auf dieſe Weiſe das gegenwärtig im Schatz
amte vorhandene Silber in 5 Jahren ausgeprägt ſein wird
Ferner wurde beſchloſſen Regierungsfonds bis zum Betrage
von 400 Dollars anszugeben

Das Evening Journal meldet aus St Thomas daß der
Gouverneur von Portorico General Macias den engliſchen
Konſulatsſekretär Bett in San Juan ausgewieſen
habe unter der Feine daß er den Vereinigten Staaten
Nachrichten geliefert habe orher ſei Bett ſehr übel behandelt
und 56 Stunden eingekerkert worden Auf den Proteſt des
engliſchen Generalkonſuls habe Gouverneur Macias die britiſche
Kolonie in San Jnan offen beſchuldigt die Pläne über die im
Hafen gelegten unterſeeiſchen Minen verrathen zu haben er
habe dann anch dreißig britiſche Unterthanen vorgeladen ſie
einem eingehenden Perhör unterworfen und eine W der
ſelben 24 Stunden eingeſperrt n der Depeſche wird hinzu
gefügt in Wirklichkeit ſeien die Pläne durch mehrere Macias
untergebene Offiziere verrathen worden die mit den Amerikanern
ſympathiſiren

Der Kapitän des deutſchen Dampfers Schleswig
verweigerte ein Depoſitum von 5000 Dollars zu bezahlen
welches von ihm verlangt wurde wegen eines rer ihn ſchwe
benden Verfahrens da er den Hafen von Philadelphia an
lief ohne beim Verlaſſen von Kingſton die nothwendigen Aus
weiſe erhalten zu haben Der Fall wurde nach Waſhington
berichtet und die Schleswig einſtweilen bewacht Nun hat
das Schatzamt von Waſhington die Hafenbehörden von Phila
delphia angewieſen auf die Erfüllung der Sanitätsbedingungen
dur e Schleswig zu d und ihr die Einfahrt zuu Hie rage einer etwaigen Geldſtrafe wird ſofort ent
chleden werden

OeſterreichUngarn
Einem r des Polenklubs zufolge faßte dieſer

einſtimmig einen Beſchluß in welchem das Bedauern darüber
ausgeſprochen wird daß die Haltung der Oppoſitionsparteien die
Regierung zur erneuten Anwendung des 8 14 der Verfaſſung
behufs Befriedigung der dringendſten Bedürfniſſe des Staates
zwingt Der Beſchluß ſpricht ferner die Ueberzeugung aus daß
eine geſunde Entwickelung des verfaſſungsmäßigen Lebens den
Bedürfniſſen des Staates ſowie der einzelnen Länder entſpricht
und bringt das heiße Verlangen nach möglichſt baldiger Schlich
tung des deutſch tſchechiſchen Nationalitätenſtreites
in gemeinſamem Einvernehmen beider Völker zum Ausdruck
Der Klub erklärt ſich bereit die diesbezüglichen Beſtrebungen
der Regierung des Grafen Thun unausgeſetzt zu unterſtützen
und verharrt unerſchütterlich auf den Grundſätzen die die Grund
lage des Beſtandes der Rechten des Abgeordnetenhauſes bildeten

Belgien
Jn Belgien hat ſich die Militärkriſe verſchärft Außer

dem General Grafen Oultremont boten auch die Generale
Vanloo und Willgers ihre Demiſſion an General Marchal
welchem das Kriegsportefeuille angeboten war verweigerte den
Eintritt in das Miniſterium falls nicht die Heeresreform ſofort
durchgeführt werde

Nach dem belgiſchen Geſetz vom 9 März 1897 ſollte auf
Zuckerrüben ein Einfuhrzoll von 1Franec für 1000 Kilo
gramm erhoben werden Der Termin für den Beginn der
Zollerhebung iſt wie den Neuen Polit Nachr geſchrieben
wird durch ein Geſetz vom 17 Mai d J auf den 1 Juli
1899 feſtgeſetzt worden

Frankreich
Bei der endgiltigen Wahl eines Präſidenten der

Deputirtenkammer wurde geſtern Deschanel mit 287
Stimmen gewählt 37 erhielt 277 Stimmen Zum erſten
Vicepräſidenten wurde Georg Leygues mit 315 zum zweiten
Sarrien mit 298 zum dritten Krantz mit 272 Stimmen
gewählt Für den Poſten des vierten Präſidenten iſt Stichwahl
erforderlich

Jtalien
Durch ein Dekret des Königs vom geſtrigen Tage iſt derWieder za ſammentritt des Parlamente auf den s d M

feſtgeſetzt worden

Rußland
Wie die Nowoſti melden hat kürzlich eine Sitzung des

Miiniſterkomllees ſich mit der Frage beſchaäſtigt ob Ausländer
um Ankauf von h e im Kaukaſus berechtigt ſein
ollen Es ſel beſchloſſen worden den Finanzminiſter zu er
mächtigen im Einvernehmen mit dem kaukaſiſchen Landeschef
Ausländern zu alten ihre Kapitalien in ruſſiſchen Unter
3rrngen anzulegen und Jmmobilien in Rußland zu er
werben

Aſien
Aus China werden neue e emeldet

Jn Tſchautſchau Provinz Kwangtung iſt ein Aüfſtand
ausgebrochen Die Aufrührer haben ſich der Stadt bemächtigt
den oberſten Beamten und ſeine Frau getödtet und das Amts
I niedergebrannt Der Vicekönig in Canton hat 1000 Mann

ruppen nach Tſchautſchau geſandt Wie ferner das Echo de
China ans S Art berichtet wurden am Mittwoch die
Thore der Stadt Ningpo Provinz Tſchekiang geſchloſſenEs herrſche dort ein Aufruhr der Wmlähtich einer neuen

Abgabe auf Spezereien Ausbruch gekommen ſei ſeinen
Urſprung indeß in der Reistheuerung und den geringen Vor
räthen an Reis habe

Jm engliſchen Unterhauſe erklärte geſtern der Parlaments
unkerſekretär des Aeußern Curzon die engliſche Regierung habe
gehört daß den Franzoſen die Jene für den Bahnbauvon Pathoi nach Nanning erthellt worden ſei Ueber die
Maßnahmen welche die engliſche Regierung gegenwärtig in
Südchina zu ergreifen beabſichtige könne er keine Mittheilung
machen Der Bahnbau zur Grenze von Birma werde gegen
wärtig betrieben aber die Frage welche r die Fort
ſetzung der Bahn nach Erreichung der chineſiſchen Greuzenehmen ſolle ſei ſehr ſchwierig und ſo lange ſie nicht entſchieden

ſei könne man keine Konzeſſion bei der chineſiſchen Regierung
beantragen Ein Schriftwechſel mit der franzöſiſchen Regiernng
habe über die Angelegenheit nicht ſtattgefunden derjenige mit
China ſei noch im Gange Mit Bezug auf Port Arthur und
Talienwan erklärte Curzon die engliſche Regierung beſitze
den Text des ruſſiſchchineſiſchen Abkommens nicht jedoch be
abſichtige Rußland nach der Erklärung des Miniſters urawiew
Chinas Souveränetätsrechte über die beiden Häfen aufrecht zu
erhalten und die zwiſchen China und anderen Staaten be
ſtehenden Verträge zu achten Graf Murawiew habe ferner
erklärt die Achtung der chineſiſchen Souveränetätsrechte ſchließe

v e

ne e n en a e c h e

wagen m

ewiſſenhafte Erhaltung des tatus quo vor der Verpachtung dbeiden Häfen ſowie den Punkt in ſich daß die Ver
träge ſür fremde Kriegs und Hrn eſſe in gewiſſen Fällen
vorgeſehene Erlaubniß zur Einfahrt ſelbſt in die geſchloſſenen
Häfen Chinas denſelben durch die neuen Beſtimmungen zu
geſichert würde Hierans folge wie Graf Murawiew
inzugeſügt habe daß Port Arthur engliſchen Schiffen

unter denſelben Bedingungen wie immer bisher geöffnet ſein
werde Curzon bemerkte hierzu unter dieſen Umſtänden habe
die Regierung an Rußland eine Anfrage betreffend die genaue
Faſſung des Vertrages gerichtet Die engliſchen Kriegsſchiffe
würden ſich auch weiterhin des vertragsmäßigen Rechtes des
Zugangs zu allen Häfen in Ching wenn immer die Intereſſen
des britiſchen Dienſtes es wünſchenswerth machen bedienen
Weiter erklärte Curzon die Frage des BahnbauesHankau

eking habe wie er glaube das Jntereſſe einiger engliſcher
apitaliſten erregt doch ſei ihm nicht bekannt daß der chineſiſchen

irgend ein ernſtgemeinter Vorſchlag zum Bau dieſer
Bahn von engliſcher Seite gemacht worden ſei Jn der dem
belgiſchen Syndikate im vorigem Jahre ertheilten Konzeſſion ſei
die Verwendung von fremdem und chineſiſchem Kapital und
fremden wie einheimiſchen Arbeitskräften vorgeſehen die Ober
leitung verbleibe dem Generaldirektor der chineſiſchen Eiſen
bahnen Es werde lange dauern ſetzte Curzon hinzu bis die
Bahnlinie Peking Hankau wenn ſie je gebaut werde das Thal
des Jangtſe Kiang erreiche deshalb ſei es verfrüht darum zu
reden ob durch den Ban dieſer Bahn Rußland in den Stand
geſetzt werde Truppen nach dem Jangtſe Thal z ſchaffen Jn
deſſen würde die Sendung von Truppen dorthin ohne die Zu

en er e 4 t en m m Seit Falleerde die en e Regierung die erforderlichen ritte zum
Schutze der britiſchen Jntereſſen thun

Afrika
Das Reuter ſche Bureau erfährt obwohl die r

zwiſchen Frankreich und England betreffend Weſtafrika
noch nicht zum definitiven Abſchluß gekommen ſeien ſo ſeien
doch alle Fragen über das ſtrittige Gebiet in der Regulirung
begriffen und nichts ſtehe einer befriedigenden Beilegung der
Angelegenheit im Es blieben nur noch Dinge neben
ſächlicher degulirung übrigatur zur

e Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Ein neues Gas hat der engliſche Profeſſor Ramſayder mit Lord Raleigh das Argon entdeckte in J Lanhih

t als er die flüſſig r Luft verdampfte Die Ueber
lelbſel ſind eine bisher nicht bekannte Gasart Sie iſt durch

ſichtig Jm Spektrum hat das neuentdeckte Gas eine gelbe und
eine grüne Linie Die erſtere fällt faſt mit der gelden Linie
des Heliums D 3 zuſammen

Gerichtsverhandlungen
Berlin 9 Juni Prozeß Fritſch Vor dem Schwurgericht des Landgerichts J begann heute be Verhandlung gegen

den Buchhändler Wilhelm Seprig Guſtav Fritſch der be
ſchuldigt iſt a in den Jahren 1895 1897 durch 11 verſchiedene
ſelbſtändige Handlungen Betrügereien verübt b in zwei Fällen
betrügeriſche Handlungen verſucht zu haben e in zwei Fällen
eine minderjährige Perſon durch Liſt ihren Eltern entzogen zu
aben in der Abſicht dieſe Per on zu unſittlichen Zwecken zu
enntzen ch ein junges Mädchen genothzüchtigt und es ſo ge

mißhandelt zu haben daß es infolge deſſen in Geiſteskrankheit
verfiel e in Bielefeld ein Mädchen genothzüchtigt zu habenDen Vorſitz führt Landgerichtsdirektor Maske die Anklage
vertritt Staatsanwalt Dr Hertzſch die Vertheidigung führt
Rechtsanwalt Pr Emil Löwy Es ſind 91 Zengen geladen
außerdem als Sachverſtändige Geh Sanitätsrath Dr Leppmann
Gerichtsphyſikus Dr Störmer Oberarzt Dr Otto Gerichtsarzt
Dr Thümmler Leipzig Sanitätsrath Dr Oberdieck und Bücher
reviſor Ohme Da die Verhandlung mindeſtens drei Tage
dauern wird läßt der Vorſitzende zwei Erſatzgeſchworene aus
looſen Vor Verleſung des Eröffnungsbeſchluſſes wird die
Oeffentlichkeit ansgeſchloſſen der Vorſitzende geſtattet
jedoch einigen Journaliſten die ſich verpflichten die erforder

obwalten zu laſſen der Verhandlung bei
zuwohnen

Provinzialnachrichten
V Freyburg 9 Juni Ertränkt Kirſchenverachtungen Geſtern morgen wurde in Schlacht Roßbach die

m 78 Lebensjahre ſtehende verehelichte Erdmuthe Höhn
eb Schubert im Brunnen ertränkt aufgefunden Jn geringer
ntfernung davon ſtanden ihre Schuhe Es iſt deshalb anzu

nehmen daß die bedauernswerthe Frau den Tod freiwillig im
Waſſer geſucht und gefunden hat Die Veranlaſſung zu der

v That iſt in Dunkel gehüllt Die Kirſchenverpachtungen
n der Umgegend ergeben nicht gleich hohe Summen wie im

Vorjahre da beſonders die Frühkirſchen durch die kalten Nächte
im Mai arg gelitten haben

S Bitterfeld 8 Juni Verhaftet und in das hieſige
Amtsgerichtsgefängniß eingeliefert wurde heute abend der dreißig
xährige unverheirathete Arbeiter Hermann Spieß aus Holz
weißlg Er ſteht in dem dringenden Verdachte das am zweitenPfin ſifeiertage auf der Straße von Delitzſch nach Holzweißig

an der zwölfjährigen Martha Gajewiack verübte Sittlichkeits
verbrechen begangen zu haben Die ſehr arg Mißhandelte liegt
heute noch ſchwer krank danieder

Jeſſen 8 Juni Unterſuchung der Waſſeraber hin Montag und geſtern waren der Ge
eime Baurath Meſſerſchmidt Regierungsrath Breikung und
andrath Freiherr von Bodenhauſen hier um die ungünſtigen

Waſſerabfluß verhältniſſe der Schwarzen Elſter an Ort und Stelle
in Augenſchein zu nehmen Hoffentlich werden infolge dieſer Be
ichtigung nunmehr Maßnahmen zur Beſeitigung der ſeit Jahren
n hieſiger Gegend hänfig vorkommenden Ueberſchwemmungen ge
troffen werden

Magdeburg 10 Juni Zur Pferdelotterie begann
geſiern die Ziehnng Von größeren Gewinnen wurde gleich am
Anfang gezogen der dritte Hauptgewinn ein eleganter Jagdt zwei Juckern auf die Nr 26849 Außerdem fiel der
12 Gewinn ein Pferd auf die Nr 44574

Leopoldshall 8 Juni Jm Betriebe getödtet
Jn der chemiſchen g3brit Ascanmia wurde heute nachmittag
der dort beſchäftigte Fabrikauſſeher Franz Bode von hier durch
eine in Trümmer gegangene Eentrifuge ſo erheblich verletzt daß
alsbald der Tod eintrat

i Braunuſchweig 9 Juni Jm Prozeß Seidel hat
die Staatsanwaltſchaft die Reviſion zurückgezogen Die

8 ſprechung des damaligen Angeklagten iſt nunmehr rechts
räftig geworden

Zwickau 9 Juni Familiendrama Vom Blitze
erſchlagen Geſtern vormittag gab der in Marienthal
wohnende frühere Klempnermeiſter Seiniger auf ſeine Fraule Schüſſe aus einem Revolver ab brachte ihr aber
lücklicherweiſe nur leichtere Verletzungen bei Darauf hat
einiger die Waffe auf ſich ſelbſt gerichtet und ſich durch einen

Schuß ſchwer verwundet Der Verletzte wurde ſofort in das
Kreiskrankenſtift übergeführt doch weiß man nicht ob er mit
dem Leben davon kommt Jn geſchäſtlichem Niedergang wird
die Urſache der unſeligen That geſucht Am Montag mittag
gegen 1 Ühr wüthete zwiſchen Stollberg und Nieder
würſchnitz ein Gewitter Dabei wurde in der Nähe der Bahn
ein Mann Hofmann aus Gablenz der ſich auf dem Wege
zwiſchen Stollberg und Niederwürſchnitz befand vom Blitze ge
troffen und ſofort getödtet
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nete en Sec eh c e e e e ne SS S J e 325 th en e t h h
Lebensversicher Gesellschaft zu Leiprig

alte Leipziger auf Gegenſeiligßeit gegründet 1830

Verſicherungsbeſtand
69 800 Perſonen und 520 Millionen Mark Verſicherungsſumme

Vermögen 160 Millionen Mark
Gezahlte Verſicherungsſummen 109 Millionen Mark

Dividende an die Verſicherten für 1898
42 der ordentlichen Jahresbeiträge

Die Lebensverſichernngs Geſellſchaft zu Leipzig iſt bei günſtigſten
Verſicherungsbedingungen Unaganfechtbarkeit dreijähriger Policen
eine der größten und billigſten Wer erungs Geſfellſchaften
Alle Ueberſchüſſe fallen bei ihr den Verſicherten zu Nähere Aus F
kunft ertheilen gern die Geſellſchaft ſowie deren Vertreter

Hugo Klauke Oberſtlieutenant a D Brandis

all aS Variinſe 40 I Sw n c
Fabrik 77 Luſtgas Automaten G m b
Vorzüglich zur selbstständigen effectvollen Be

e
SV

leuehtun für gewöhnl Gasſlammen wie fürGasglüihi ent eizgas und zum Betriebe von

befinden Die Selbsterzeugung von Leuehtgas aufkaltem

Wege mit dem cAutomaten W S z r z El S
ist die möglichst einfachste

mit bestem witoige im Betriebe

Goldene Medaille Wien 1894 Ehrenpreis und
Staatspreis Wels 1894Silberne Medaille Amsterdam 1895

Telephon Amt I 649
rates an allen Farritpern und Nähmaſchinen ganz

pecial Werk tatt fachgemäß und prompt ausgeführt

H Schöning Gr Ulrichſtr 56

Für den Schreibnnterricht

Schönſchreihhefte von Okto Müllchönſchreihhefte von Otto Müller

Schulbehörden9 Hefte in denticher 8 in lateiniſcher Schrift

Eingeführt in vielen Hunderten von Schulen auch im Auslande
An Schulvorſteher Probebefte zur Einſichtnahme unberechnet

Gasmotoren überhaupt dort wo sich keine Gasfabriken

patenttrten Luſtgas

mit300 Anlagen 9000 Flammen

goldene Hedaille Dresden 1894

r ösische Str 64 ptBureau Berlin WV e
leich welches t und wo gekauft werden in meiner

Seit 1876 mine u Fabrrad Reparatenr

vwcre r ht nach den Vorſchriften

3 Hefte mit Geſchäftsauffätzen

v

und poſtfrei von Otto Hendel Verlag Halle S

e

See

ehlt ſein großes Lager

ſönlicher Leitung angefertigt

w ne e

Möbelfabrik und
Bernh Grunmwalch Rathhausſtraße 2

lbſtgefertigter Aöbel Spiegel und Polsterwaaren zu reellen denkbar
billigſten Preiſen unter langiäbriger Garautie

Complette Wohnungs Einrichtungen
in Nußbanm Mahagoni Eichen Birken imitirten und weichen Hölzern ſtets in überraſchender ere h v den Feggten Ausführungen in meinen großen hellen Möbelſälen der u
entſprechend ſtets zur An aufge

Die Beſichtigung meines nochmals bedeutend vergrößerten reichbaltigen Möbellagers ſtelle h meiner
geehrten Kundſchaft ſowie dem geehrten Publikum ohne jegliche Aufdringlichkeit jederzeit gern zur
Zimmereinrichtungen nach Ertra Zeichnungen fowie anch eigenen Entwürfen werden in kürzeſter Zeit unter per

Transport durch eigenes Geſchirr gratis
Möbelfabrik und Magazin in meinem eigenen Hanfe

dem Sparkaſſen Gebäude bitte
gütigſt auf Firma und Hausnummer achten zu wollen

Bernh Graunwald Tiſchlermeiſter Halle a S Rathhausſtr 2

Seit dem 1 Jannar 1897 nenur Rathhausſtraße Nr 2

v a h e 4 re S e ere e e h

CXCCÄÜ ehe

ſich meine
neben Bauers Brauerei und

S

Jhrigen zenNutzen gereichtkeit und Viglken

ſehr günſtig
ſchritt gehuldigt

einbarlichen Vorteile

Geſchäftsſonds

Die im Jahre 1827 von dem edlen
Menſchenfreunde Ernſt Wilhelm Zrnoldi

begründete auf Gegenſeitigkeil und Oeffentlichkeit
beruhende

Lebeusverſichernngshank f D

zu Gotha
ladet hiermit zum Beitritt ein Sie darf für ſich geltend
machen daß ſie getren den Abſichten ihres Gründers
als Eigenthum Äller welche ſich ihr zum Beſten der

eng Kllen ohne KAnsnahme zum
e ſtrebt nach größter Gerechtigle Geſchäftserſolge ſind ſtetig

Insbeſondere ſichert die nene vom 15 Januar 1896
ab geltende Bankverfaſſung den Bankteilhabern alle
mit dem Weſen des Lebensverſicherungsvertrages ver

Die Bank iſt wie die älteſte
ſo hingeſehen auf die Verſicherungsſumme auch

die größte deutſche Sebensverſicherungs Anſtalt

Verſicherungs Beſtand 1 Febr 1898 73

Dividende der Uerſicherten im Jahre 1898
je nach dem Alter der Verſicherung 30 bis 1365 der

Jahres Normalprämie
Die Verwaltungskoſten haben ſtets unter
oder wenig über 5 oder Einnahmen betragen

Sie hat allezeit dem vernünftigen Fort

Winſoven M
23

c

Friſche Gras Butker
Feine Tiſchbutter à Pfd 96 Pf

M Gr Ulrichſtr 40
Leipz Str 96
Gr Steinſtr 42

Bäckerei undConditorei Karl Gerlac Leivg ger Ferake
wiebu echt Friedrichsdorfer 3wiebach S

iſfatih ſeſſhene st Speckkuehen h re Hpeclbueben et

Befraget Kuren Arat

Dr med Theinhardl s
Ainnernuſramn

äbertriſft alle anderen Säuglingsnakrun gen an

O

M t
2 u höchste Auserehnungen euletet München 1897

leichter Wrdaulichkeit

Von ero ken Ninherärsken 0grn empfoßlon

goldene Medaulle
In den Apotheken und besseren Drogerien vorräthig

aus der Hof Parfümerie O D Wunderiſen

wer Pxtract Nürnberg 3 mal preisgekrönt Rein vege

tabiliſch ganz unſchädlich um Haaren ein dunkles Anſehen zu geben
ein das Haar dunkel färbendes feines Haaröl zuHaar lärbe NMussöl gleich vorzüglich zur Stärkung des achsthums

der Hagre à 70 Pf Echtes und nnſchädliches
in Karton und Anweifung à Mk 1,20 und Mk 2,40 beiHaar lär be Mitdel O Knaiser Schmeerſtr 13 F A Patz Große

Ulrichſtr Adler Drogerie A Steinbaeh Königſtraße 14 Gebranaedicke Merkur Drogerie Gr Klausſtr 17 u Ranniſcheſtraße 7 Ger
mania Drogerie Kaiſerſäle A Beeck Schmeerſtraße 1

L

e s besfens h
Hauptniederlage

C A Krammiseh
Adresse Gerolsteiner Köln

Halle a d STelephon 671

an Koch s

Nährzwieback
seit 15 Jahren durch erstaunliche Er
folge mehr als bewährt unter ärztliecher
Kontrolle hergestellt echemisch untersucht Kalkphosphathaſtiges Blut und
Knochen bildendes Nährwmittel
Ranges ist in Packungen zu 130 und 60 Pfg erhaltneh in

Karl Koch s Nährzawieback
Cabrik Halle a u in allenveaseren Koloniaiwanaren m
Drogenhandliungen

Sür den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

re

tagen

Verfügung

und

Niemand
ube e

J Fwelcher Art ſichZ Fenormes Lager e
ſehen um ſich von

Vorzüglichkeit u Billigkeit meiner
Uhren zu überzeugen Verkauf
gegen Kaſſe daher zu erſtannl
denkbar billigſten Preiſen
Taſchenuhren f Herren v 6300
Taſchennhren f Damen v 12150
Wecker von 2,50 3 10
Regulateure von 10 12 14 75
Moderne Taſcheunubren v 20 80 4
Jede Uhr wird abgezogen geliefert

Mehrjäbrige reelle Garanutie
UhrmacherB Radeeke Steinweg L

Specialgeſchäft ſolid Uhren aller Art
bei ſolideſterReparaturen Ausführung zu

anerkannt billigſten Preiſen unter
reeller Garantie Neue Feder I

itronengaft Pr

M öesz e nd z
Ah

Vorrüäthig
in den besseren Ceschäften

en
s

für Kinder Kranke Magenleidendse
Enthàalt kein Mehl

bester Ersatz für Muttermilech
Zu haben in allen A n

oder direkt durchJ 0 F Neumann

Berlin Taubenstrasse 51 52Hofieferanten Sr Maj d Kaisers u Königs

Wurstschmalz
Schinkenſchmalz à Pfund 60

Gepökeltes Kunochenfleiſch Pfd 20
W Nietsch r

166

Größte Erſparniß an
e i t
el d
und

Arbeit
erzielt man durch den Gebrauch von
Gehmig Weidlich Seife

Zu haben in allen beſſeren Colonial
wagren Drogen u Seifengeſchäften

s

Die E weit der Saale Zeitung
befinden ſich

Gr J 87 Promenade 1 zmd
Markt 24 Waagegebände
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